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Zweckbestimmung
SecuTec Genu Flex ist ein Medizinprodukt. Sie ist eine 
Orthese1 zur Stabilisierung mit Limitierung des Bewegungsumfangs bei 
komplexen Knieverletzungen.

Indikationen
• Ruptur des vorderen und / oder hinteren Kreuzbandes (ACL / PCL)
• nach Bandoperationen / Bandplastiken
• schwere und / oder komplexe Instabilitäten (traumatisch, degenerativ, z. 

B. »Unhappy Triad«)
• Seitenbandverletzungen
• zur Begrenzung des Bewegungsumfangs des Kniegelenks (z. B. nach 

Meniskusrefi xation oder Meniskusimplantation)
• zur konservativen Therapie oder Langzeit-Rehabilitation
• Funktionelle Instabilitäten

Anwendungsrisiken
• Setzen Sie die SecuTec Genu Flex ausschließlich indikationsgerecht 

und unter Beachtung der jeweiligen Anweisungen des medizinischen 
Fachpersonals2 ein.

• Vor der Nutzung des Produktes ist die Notwendigkeit einer Thrombose-
prophylaxe durch das Fachpersonal oder durch Ihren Arzt festzulegen.

• Bei gleichzeitiger Nutzung mit anderen Produkten befragen Sie das 
Fachpersonal oder Ihren Arzt. Nehmen Sie am Produkt eigenmächtig 
keine Veränderungen vor, da es anderenfalls nicht wie erwartet helfen 
ggf. aber Gesundheitsschäden verursachen kann. Gewährleistung und 
Haftung sind in diesen Fällen ausgeschlossen.

• Vermeiden Sie Kontakt mit fett- und säurehaltigen Mitteln, Salben oder 
Lotionen, extremen Temperaturen sowie oxidierend wirkenden Chemi-
kalien und starken Säuren.

• Den Kontakt mit reibenden Substanzen (z. B. Sand) minimieren, um 
schwergängige Gelenke zu verhindern.

• Alle von außen an den Körper angelegten Hilfsmittel können, wenn sie 
zu fest anliegen, zu lokalen Druckerscheinungen führen oder in seltenen 
Fällen durchlaufende Blutgefäße oder Nerven einengen.

• Stellen Sie beim Tragen des Produktes Veränderungen oder zuneh-
mende Beschwerden fest, unterbrechen Sie die weitere Nutzung und 
wenden Sie sich an Ihren Arzt.

• Vorsicht: Bei Lockerung der Gurte bzw. Ablegen des Produktes oder 
Verstellen eingestellter Bewegungslimitierungen besteht kein ausrei-
chender Schutz des behandlungsbedürftigen Körperteils. Vermeiden Sie 
insbesondere in diesem Fall jegliche Belastung dieses Körperteils.

• Wenn eine Veränderungen am Produkt au� ällt ist Rücksprache mit 
medizinischem Fachpersonal zu halten.

• Wenn Sie die SecuTec Genu Flex länger als 24 Monate nach Übergabe 
an Sie einsetzen wollen, raten wir dazu, den Zustand der Kunststo� teile 
der Orthese vorher zu überprüfen, weil z.B. Sonnenlicht, Hitze, Kälte und 
Feuchtigkeit die Kunststo� teile je nach Einwirkungsgrad altern lassen. 
Übermäßiger Gebrauch kann zu einer Einschränkung des Nutzungszeit-
raums führen.

• Bei auftretenden Passformproblemen der Orthese, z. B. durch 
Formveränderung Ihres Beines (z. B. Muskelauf- oder -abbau) oder bei 
Funktionsstörungen des Produkts, setzen Sie sich bitte umgehend mit 
Ihrem Arzt oder dem versorgenden Fachpersonal in Verbindung.

• Nebenwirkungen, die den gesamten Organismus betre� en, sind bis jetzt 
nicht bekannt. Das sachgemäße Anwenden/Anlegen wird vorausgesetzt.

• Bitte stellen Sie Ihr Verhalten auf die mit ihrer konkreten Erkrankung 
einhergehenden Situation und bspw. einhergehenden Bewegungs-
einschränkungen ein und vermeiden Sie möglichst alles, was eine 
Gesundung verzögern kann. Seien Sie besonders vorsichtig.

• Seien Sie darüber hinaus äußerst vorsichtig, da auch Ihr Geh- und 
Stehvermögen beeinträchtigt sein kann.

• Befragen Sie ihren Arzt oder das betreuende Fachpersonal, welche kon-
kreten Einschränkungen für Sie persönlich zutre� en und zu beachten 
sind. 

• Ist Ihre Wahrnehmungsfähigkeit eingeschränkt, nehmen Sie Schmerz-
mittel oder blutverdünnende Medikamente ein oder leiden Sie an De-
menz, dürfen unsere Produkte nur nach ärztlicher Verordnung getragen 
werden.

Kontraindikationen
Nebenwirkungen von Krankheitswert sind nicht bekannt. Bei nachfol-
genden Krankheitsbildern ist die Anwendung des Produktes nur nach 

Rücksprache mit Ihrem Arzt angezeigt:
• Hauterkrankungen / -verletzungen im versorgten Körperabschnitt, 

insbesondere bei entzündlichen Erscheinungen, ebenso aufgeworfene 
Narben mit Anschwellung, Rötung und Überwärmung

• Krampfadern (Varikosis)
• Empfi ndungs- und Durchblutungsstörungen der Beine/Füße, z. B. bei 

»Zuckerkrankheit« (Diabetes mellitus)
• Lymphabfl ussstörungen – auch unklare Weichteilschwellungen körper-

fern des angelegten Hilfsmittels

Anwendungshinweise
Größenbestimmung:
Die Größe wird durch geschultes Fachpersonal nach Vermessung des 
Patienten ausgewählt und ggf. angepasst. Die richtige Größe können Sie 
entsprechend der Größentabelle der Verpackung entnehmen.

Vorgehensweise bei der Erstversorgung mit der 
Knieorthese SecuTec Genu Flex
Das Verbindungselement mit dem B-Logo defi niert die Vorderseite der 
Orthese. Es muss frontal auf dem Oberschenkel liegen. Zusätzlich kenn-
zeichnen Pfeile auf dem Rahmen das obere Ende der Orthese. Die Pfeile 
deuten bei Bauerfeind immer nach oben.

Einstellmöglichkeiten des Gelenks (nur durch geschultes Fachpersonal)
• Die Gelenkabdeckung ist über einen Drehverschluss zu ö� nen. Sie dient 

gleichzeitig der Befestigung der bewegungslimitierenden Keile (Exten-
sion – vorne / Flexion – hinten) und dem Schutz des Gelenkes gegen 
Verschmutzung der Mechanik.

• Durch das Ö� nen des Drehverschlusses (Vierteldrehung mit dem Pfeil 
auf ) lässt sich der Gelenkschutz abnehmen und ein Wechsel der 
gewünschten Limitierungskeile vornehmen.

• Die entsprechenden Extensions- und Flexionskeile werden aus dem 
beigefügten Rahmen ausgewählt und eingesetzt  .
Folgende Limitierungen sind möglich:
Extension: 0°, 10°, 20°, 30°, 45°
Flexion: 0°, 10°, 20°, 30°, 45°, 60°, 75°, 90°

• Abschließend klicken Sie die Gelenkabdeckung auf das Gelenk, überprü-
fen, ob diese richtig positioniert und fest mit dem Gelenk verbunden ist 
und arretieren den Drehverschluss  . Nehmen Sie die Einstellung 
an beiden Gelenken vor.

Anpassung des Rahmens (nur durch geschultes Fachpersonal)
• Für einen optimalen Sitz müssen die Gelenkschienen parallel zum 

Schienbein und dem Oberschenkel stehen. Die Mittelverbinder sitzen 
mittig auf der Wade und dem Oberschenkel.

• Der Umfang an dem proximalen und distalen Rahmen der 
SecuTec Genu Flex kann durch Entfernen und Hinzufügen der Ketten-
glieder angepasst werden. 

• Dazu ö� nen Sie mit einem spitzen Gegenstand (z. B. Kugelschreiber) das 
Rahmenschloss .

• Trennen sie die Kettenglieder vom Polster, indem Sie vorsichtig am 
Polster ziehen und sich dadurch die Kunststo� druckknöpfe aus dem 
Rahmen lösen  a- b. 

• Nun können Sie durch Biegen entgegen der Rahmenkrümmung die 
Verbindung zwischen den Kettengliedern lösen . Dazu greifen Sie 
die beiden Kettenglieder die Sie trennen wollen und lösen zunächst 
die zwei äußeren Führungsecken durch leichtes Biegen entgegen der 
Rahmenkrümmung. Im Anschluss biegen Sie die Kettenglieder um bis 
zu 90° zueinander um das Mittelstück zu lösen. Ein Klicken ist zu hören.

• Je nach Bedarf können Sie nun Kettenglieder entnehmen oder aus der 
beigelegten Verpackung neue Teile hinzufügen. 

• Jedes Kettenglied entspricht einer Umfangsänderung von 1 cm.
• Zum Zusammenführen der Kettenglieder schieben Sie zunächst die 

zwei äußeren Führungsecken in die Nut des vorderen Kettenglieds 
 a. Im Anschluss lässt sich das Mittelstück durch leichtes Biegen 

entgegen der Rahmenkrümmung unter Druck einklicken  b. 
• Die Änderung wird empfohlen auf der Innen- sowie Außenseite der 

Orthese, symmetrisch zum Mittelverbinder, durchzuführen. 
• Um den Rahmen wieder mit den Gliederketten zu verbinden, schieben 

Sie das Rahmenschloss in die Rahmenaufnahme 8 .
• Abschließend befestigen Sie das Polster mit Hilfe der Druckknöpfe 

wieder am Rahmen 9  a-b. Gehen Sie dabei symmetrisch vom Mittel-
verbinder aus vor.

Jeden Tag arbeiten wir an der Verbesserung der medizinischen Wirksamkeit unserer Produkte, 
denn Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen. Bitte beachten Sie genau die Vorgaben dieser 
Gebrauchsanweisung und die Hinweise des Fachpersonals.  
Bei Fragen wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Ihr Fachgeschäft.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
vielen Dank, dass Sie sich für ein Bauerfeind Produkt entschieden haben.
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�  矫形器 = 骨科治疗中使用的辅助器具，可对四肢或躯干起稳定、减轻负荷、固定、引导或矫正作用
�  专业人员是指获得国家相关认证、有资格操作支具和矫形器的人员。
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使用部位
根据适应症（膝关节）。
参见“用途”。

组装与装配说明
SecuTec Genu Flex 在按照标准尺
寸组装状态下提供。首次使用时，
必须由受过培训的专业人员� 进行
关节接头调整、调适框架和矫形器
高度、塑形及静态调适。

维护提示
若正确使用并进行适当的护理，则
本产品无需进行其他保养。

技术数据 / 参数
SecuTec Genu Flex 是一种膝关节
矫形器。它由一个有多个链节的框
架、关节接头、粘扣带和衬垫组成。

重复使用提示
本产品仅供一位患者专用。

质保
需遵守产品购买地所在国的法律
规定。若出现可能需要保修的情
况，请立刻直接联系产品销售方。
提出保修要求前，应先清洁本产
品。若不遵守使用和护理 SecuTec 
Genu Flex 相关提示，则可能影响
保修或使保修失效。

若有以下情况，则我方不再承担
保修责任：
•  不遵守指示使用
•  不遵守专业人员的提示
• 擅自对产品进行更改。

责任提示
使用 SecuTec Genu Flex 时，适用
以下规定：
除非您是医疗专业人员，否则请勿
自行诊断或自行用药。首次使用我
们的产品前，请务必主动征求医疗
专业人员的意见，因为只有这样才
能评估出 SecuTec Genu Flex 对您

身体的影响，才能在必要时基于您
的个人体质确定产品的使用风险。
请听从医疗专业人员的建议，以及
本手册或其线上说明书中的所有
提示，包括其中的摘录内容（包括：
文本、图片、图表等）。
咨询专业人员后，如果仍有疑问，
请联系医生或经销商，或直接联
系我们。

申报义务
依照地区法律法规，对于在使用本
医疗器械时发生的每起重大事故，
您有义务将其立即报告给制造商
和主管的政府机关。我方联络方式
参见本手册背面。

废弃处理
矫形器回收：使用终止后，请遵照
当地法规对本产品进行废弃处理，
或将产品退回为您提供矫形器的
专业销售商店。

材料组成
聚酮（PK）、铝（Al）、聚酰胺（PA）、聚
氨酯（PUR）、钢（光滑打磨、
阳极氧化）、聚酯（PES）、 聚甲醛

（POM）、 热塑性聚氨酯（TPU）、聚
丙烯（PP）、弹性纤维（EL）、不锈钢、
玻璃纤维（GF）、聚对苯二甲酸乙二
醇酯（PET）、无镍黄铜、
橡胶树脂粘合剂

 ‒ Medical Device (医疗器械)
 ‒  医疗器械唯一标识的 

DataMatrix 二维码

如何穿戴 SecuTec Genu Flex
• 贴肤穿上矫形器。如果穿着裤子，可能导致矫形器滑动，影响其功效。
• 将腿部轻微弯曲（约 ��°）。此时可触摸到膝盖骨的位置。
• 将关节中心点（矫形器的关节旋转轴点）对准至与膝盖骨正中齐平 11 。
• 首先，直接拉紧膝盖下方的粘扣带；然后拉紧膝盖上方关节接头近端的粘

扣带。之后按相同的顺序拉紧膝盖远端的粘扣带 12 。合上粘扣带时，请检
查腿上的矫形器是否出现侧面旋转，并在必要时校正。

• 系好所有粘扣带之后，矫形器应对绷紧的肌肉群均匀施加压力。
• 戴好矫形器后，再次检查穿戴位置是否正确。

取下 SecuTec Genu Flex
• 在取下矫形器时推荐采用坐姿。 
• 按相反顺序打开在 12  界面中选中的粘扣带，将矫形器向下推到大

腿上。
建议：如果严格要求不得屈腿，请向周围的人求助，他可帮助您将矫形器
拉到脚上方。

清洗提示
不可让矫形器直接受热（例如靠近暖气、受阳光直射等）！
• 矫形器的铝合金框架均有涂层，可以使用 pH 值为中性的肥皂清洁塑

料件。
• 建议在不超过 �� °C 的水温下手洗衬垫和粘扣带。 
• 在接触盐水或氯水之后，用清水彻底冲洗矫形器。
• 如果发现严重脏污（如沙子导致）后、关节接头不畅，请联系专业人员来清

洗关节接头。
该产品已按本公司内部质量管理体系进行检测。如有任何疑问，请与向
您提供本产品的当地医疗用品专业经销店联系。
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Zweckbestimmung
SecuTec Genu Flex ist ein Medizinprodukt. Sie ist eine 
Orthese1 zur Stabilisierung mit Limitierung des Bewegungsumfangs bei 
komplexen Knieverletzungen.

Indikationen
• Ruptur des vorderen und / oder hinteren Kreuzbandes (ACL / PCL)
• nach Bandoperationen / Bandplastiken
• schwere und / oder komplexe Instabilitäten (traumatisch, degenerativ, z. 

B. »Unhappy Triad«)
• Seitenbandverletzungen
• zur Begrenzung des Bewegungsumfangs des Kniegelenks (z. B. nach 

Meniskusrefi xation oder Meniskusimplantation)
• zur konservativen Therapie oder Langzeit-Rehabilitation
• Funktionelle Instabilitäten

Anwendungsrisiken
• Setzen Sie die SecuTec Genu Flex ausschließlich indikationsgerecht 

und unter Beachtung der jeweiligen Anweisungen des medizinischen 
Fachpersonals2 ein.

• Vor der Nutzung des Produktes ist die Notwendigkeit einer Thrombose-
prophylaxe durch das Fachpersonal oder durch Ihren Arzt festzulegen.

• Bei gleichzeitiger Nutzung mit anderen Produkten befragen Sie das 
Fachpersonal oder Ihren Arzt. Nehmen Sie am Produkt eigenmächtig 
keine Veränderungen vor, da es anderenfalls nicht wie erwartet helfen 
ggf. aber Gesundheitsschäden verursachen kann. Gewährleistung und 
Haftung sind in diesen Fällen ausgeschlossen.

• Vermeiden Sie Kontakt mit fett- und säurehaltigen Mitteln, Salben oder 
Lotionen, extremen Temperaturen sowie oxidierend wirkenden Chemi-
kalien und starken Säuren.

• Den Kontakt mit reibenden Substanzen (z. B. Sand) minimieren, um 
schwergängige Gelenke zu verhindern.

• Alle von außen an den Körper angelegten Hilfsmittel können, wenn sie 
zu fest anliegen, zu lokalen Druckerscheinungen führen oder in seltenen 
Fällen durchlaufende Blutgefäße oder Nerven einengen.

• Stellen Sie beim Tragen des Produktes Veränderungen oder zuneh-
mende Beschwerden fest, unterbrechen Sie die weitere Nutzung und 
wenden Sie sich an Ihren Arzt.

• Vorsicht: Bei Lockerung der Gurte bzw. Ablegen des Produktes oder 
Verstellen eingestellter Bewegungslimitierungen besteht kein ausrei-
chender Schutz des behandlungsbedürftigen Körperteils. Vermeiden Sie 
insbesondere in diesem Fall jegliche Belastung dieses Körperteils.

• Wenn eine Veränderungen am Produkt au� ällt ist Rücksprache mit 
medizinischem Fachpersonal zu halten.

• Wenn Sie die SecuTec Genu Flex länger als 24 Monate nach Übergabe 
an Sie einsetzen wollen, raten wir dazu, den Zustand der Kunststo� teile 
der Orthese vorher zu überprüfen, weil z.B. Sonnenlicht, Hitze, Kälte und 
Feuchtigkeit die Kunststo� teile je nach Einwirkungsgrad altern lassen. 
Übermäßiger Gebrauch kann zu einer Einschränkung des Nutzungszeit-
raums führen.

• Bei auftretenden Passformproblemen der Orthese, z. B. durch 
Formveränderung Ihres Beines (z. B. Muskelauf- oder -abbau) oder bei 
Funktionsstörungen des Produkts, setzen Sie sich bitte umgehend mit 
Ihrem Arzt oder dem versorgenden Fachpersonal in Verbindung.

• Nebenwirkungen, die den gesamten Organismus betre� en, sind bis jetzt 
nicht bekannt. Das sachgemäße Anwenden/Anlegen wird vorausgesetzt.

• Bitte stellen Sie Ihr Verhalten auf die mit ihrer konkreten Erkrankung 
einhergehenden Situation und bspw. einhergehenden Bewegungs-
einschränkungen ein und vermeiden Sie möglichst alles, was eine 
Gesundung verzögern kann. Seien Sie besonders vorsichtig.

• Seien Sie darüber hinaus äußerst vorsichtig, da auch Ihr Geh- und 
Stehvermögen beeinträchtigt sein kann.

• Befragen Sie ihren Arzt oder das betreuende Fachpersonal, welche kon-
kreten Einschränkungen für Sie persönlich zutre� en und zu beachten 
sind. 

• Ist Ihre Wahrnehmungsfähigkeit eingeschränkt, nehmen Sie Schmerz-
mittel oder blutverdünnende Medikamente ein oder leiden Sie an De-
menz, dürfen unsere Produkte nur nach ärztlicher Verordnung getragen 
werden.

Kontraindikationen
Nebenwirkungen von Krankheitswert sind nicht bekannt. Bei nachfol-
genden Krankheitsbildern ist die Anwendung des Produktes nur nach 

Rücksprache mit Ihrem Arzt angezeigt:
• Hauterkrankungen / -verletzungen im versorgten Körperabschnitt, 

insbesondere bei entzündlichen Erscheinungen, ebenso aufgeworfene 
Narben mit Anschwellung, Rötung und Überwärmung

• Krampfadern (Varikosis)
• Empfi ndungs- und Durchblutungsstörungen der Beine/Füße, z. B. bei 

»Zuckerkrankheit« (Diabetes mellitus)
• Lymphabfl ussstörungen – auch unklare Weichteilschwellungen körper-

fern des angelegten Hilfsmittels

Anwendungshinweise
Größenbestimmung:
Die Größe wird durch geschultes Fachpersonal nach Vermessung des 
Patienten ausgewählt und ggf. angepasst. Die richtige Größe können Sie 
entsprechend der Größentabelle der Verpackung entnehmen.

Vorgehensweise bei der Erstversorgung mit der 
Knieorthese SecuTec Genu Flex
Das Verbindungselement mit dem B-Logo defi niert die Vorderseite der 
Orthese. Es muss frontal auf dem Oberschenkel liegen. Zusätzlich kenn-
zeichnen Pfeile auf dem Rahmen das obere Ende der Orthese. Die Pfeile 
deuten bei Bauerfeind immer nach oben.

Einstellmöglichkeiten des Gelenks (nur durch geschultes Fachpersonal)
• Die Gelenkabdeckung ist über einen Drehverschluss zu ö� nen. Sie dient 

gleichzeitig der Befestigung der bewegungslimitierenden Keile (Exten-
sion – vorne / Flexion – hinten) und dem Schutz des Gelenkes gegen 
Verschmutzung der Mechanik.

• Durch das Ö� nen des Drehverschlusses (Vierteldrehung mit dem Pfeil 
auf ) lässt sich der Gelenkschutz abnehmen und ein Wechsel der 
gewünschten Limitierungskeile vornehmen.

• Die entsprechenden Extensions- und Flexionskeile werden aus dem 
beigefügten Rahmen ausgewählt und eingesetzt  .
Folgende Limitierungen sind möglich:
Extension: 0°, 10°, 20°, 30°, 45°
Flexion: 0°, 10°, 20°, 30°, 45°, 60°, 75°, 90°

• Abschließend klicken Sie die Gelenkabdeckung auf das Gelenk, überprü-
fen, ob diese richtig positioniert und fest mit dem Gelenk verbunden ist 
und arretieren den Drehverschluss  . Nehmen Sie die Einstellung 
an beiden Gelenken vor.

Anpassung des Rahmens (nur durch geschultes Fachpersonal)
• Für einen optimalen Sitz müssen die Gelenkschienen parallel zum 

Schienbein und dem Oberschenkel stehen. Die Mittelverbinder sitzen 
mittig auf der Wade und dem Oberschenkel.

• Der Umfang an dem proximalen und distalen Rahmen der 
SecuTec Genu Flex kann durch Entfernen und Hinzufügen der Ketten-
glieder angepasst werden. 

• Dazu ö� nen Sie mit einem spitzen Gegenstand (z. B. Kugelschreiber) das 
Rahmenschloss .

• Trennen sie die Kettenglieder vom Polster, indem Sie vorsichtig am 
Polster ziehen und sich dadurch die Kunststo� druckknöpfe aus dem 
Rahmen lösen  a- b. 

• Nun können Sie durch Biegen entgegen der Rahmenkrümmung die 
Verbindung zwischen den Kettengliedern lösen . Dazu greifen Sie 
die beiden Kettenglieder die Sie trennen wollen und lösen zunächst 
die zwei äußeren Führungsecken durch leichtes Biegen entgegen der 
Rahmenkrümmung. Im Anschluss biegen Sie die Kettenglieder um bis 
zu 90° zueinander um das Mittelstück zu lösen. Ein Klicken ist zu hören.

• Je nach Bedarf können Sie nun Kettenglieder entnehmen oder aus der 
beigelegten Verpackung neue Teile hinzufügen. 

• Jedes Kettenglied entspricht einer Umfangsänderung von 1 cm.
• Zum Zusammenführen der Kettenglieder schieben Sie zunächst die 

zwei äußeren Führungsecken in die Nut des vorderen Kettenglieds 
 a. Im Anschluss lässt sich das Mittelstück durch leichtes Biegen 

entgegen der Rahmenkrümmung unter Druck einklicken  b. 
• Die Änderung wird empfohlen auf der Innen- sowie Außenseite der 

Orthese, symmetrisch zum Mittelverbinder, durchzuführen. 
• Um den Rahmen wieder mit den Gliederketten zu verbinden, schieben 

Sie das Rahmenschloss in die Rahmenaufnahme 8 .
• Abschließend befestigen Sie das Polster mit Hilfe der Druckknöpfe 

wieder am Rahmen 9  a-b. Gehen Sie dabei symmetrisch vom Mittel-
verbinder aus vor.

Jeden Tag arbeiten wir an der Verbesserung der medizinischen Wirksamkeit unserer Produkte, 
denn Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen. Bitte beachten Sie genau die Vorgaben dieser 
Gebrauchsanweisung und die Hinweise des Fachpersonals.  
Bei Fragen wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Ihr Fachgeschäft.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
vielen Dank, dass Sie sich für ein Bauerfeind Produkt entschieden haben.
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�  矫形器 = 骨科治疗中使用的辅助器具，可对四肢或躯干起稳定、减轻负荷、固定、引导或矫正作用
�  专业人员是指获得国家相关认证、有资格操作支具和矫形器的人员。
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使用部位
根据适应症（膝关节）。
参见“用途”。

组装与装配说明
SecuTec Genu Flex 在按照标准尺
寸组装状态下提供。首次使用时，
必须由受过培训的专业人员� 进行
关节接头调整、调适框架和矫形器
高度、塑形及静态调适。

维护提示
若正确使用并进行适当的护理，则
本产品无需进行其他保养。

技术数据 / 参数
SecuTec Genu Flex 是一种膝关节
矫形器。它由一个有多个链节的框
架、关节接头、粘扣带和衬垫组成。

重复使用提示
本产品仅供一位患者专用。

质保
需遵守产品购买地所在国的法律
规定。若出现可能需要保修的情
况，请立刻直接联系产品销售方。
提出保修要求前，应先清洁本产
品。若不遵守使用和护理 SecuTec 
Genu Flex 相关提示，则可能影响
保修或使保修失效。

若有以下情况，则我方不再承担
保修责任：
•  不遵守指示使用
•  不遵守专业人员的提示
• 擅自对产品进行更改。

责任提示
使用 SecuTec Genu Flex 时，适用
以下规定：
除非您是医疗专业人员，否则请勿
自行诊断或自行用药。首次使用我
们的产品前，请务必主动征求医疗
专业人员的意见，因为只有这样才
能评估出 SecuTec Genu Flex 对您

身体的影响，才能在必要时基于您
的个人体质确定产品的使用风险。
请听从医疗专业人员的建议，以及
本手册或其线上说明书中的所有
提示，包括其中的摘录内容（包括：
文本、图片、图表等）。
咨询专业人员后，如果仍有疑问，
请联系医生或经销商，或直接联
系我们。

申报义务
依照地区法律法规，对于在使用本
医疗器械时发生的每起重大事故，
您有义务将其立即报告给制造商
和主管的政府机关。我方联络方式
参见本手册背面。

废弃处理
矫形器回收：使用终止后，请遵照
当地法规对本产品进行废弃处理，
或将产品退回为您提供矫形器的
专业销售商店。

材料组成
聚酮（PK）、铝（Al）、聚酰胺（PA）、聚
氨酯（PUR）、钢（光滑打磨、
阳极氧化）、聚酯（PES）、 聚甲醛

（POM）、 热塑性聚氨酯（TPU）、聚
丙烯（PP）、弹性纤维（EL）、不锈钢、
玻璃纤维（GF）、聚对苯二甲酸乙二
醇酯（PET）、无镍黄铜、
橡胶树脂粘合剂

 ‒ Medical Device (医疗器械)
 ‒  医疗器械唯一标识的 

DataMatrix 二维码

如何穿戴 SecuTec Genu Flex
• 贴肤穿上矫形器。如果穿着裤子，可能导致矫形器滑动，影响其功效。
• 将腿部轻微弯曲（约 ��°）。此时可触摸到膝盖骨的位置。
• 将关节中心点（矫形器的关节旋转轴点）对准至与膝盖骨正中齐平 11 。
• 首先，直接拉紧膝盖下方的粘扣带；然后拉紧膝盖上方关节接头近端的粘

扣带。之后按相同的顺序拉紧膝盖远端的粘扣带 12 。合上粘扣带时，请检
查腿上的矫形器是否出现侧面旋转，并在必要时校正。

• 系好所有粘扣带之后，矫形器应对绷紧的肌肉群均匀施加压力。
• 戴好矫形器后，再次检查穿戴位置是否正确。

取下 SecuTec Genu Flex
• 在取下矫形器时推荐采用坐姿。 
• 按相反顺序打开在 12  界面中选中的粘扣带，将矫形器向下推到大

腿上。
建议：如果严格要求不得屈腿，请向周围的人求助，他可帮助您将矫形器
拉到脚上方。

清洗提示
不可让矫形器直接受热（例如靠近暖气、受阳光直射等）！
• 矫形器的铝合金框架均有涂层，可以使用 pH 值为中性的肥皂清洁塑

料件。
• 建议在不超过 �� °C 的水温下手洗衬垫和粘扣带。 
• 在接触盐水或氯水之后，用清水彻底冲洗矫形器。
• 如果发现严重脏污（如沙子导致）后、关节接头不畅，请联系专业人员来清

洗关节接头。
该产品已按本公司内部质量管理体系进行检测。如有任何疑问，请与向
您提供本产品的当地医疗用品专业经销店联系。



Zweckbestimmung
SecuTec Genu Flex ist ein Medizinprodukt. Sie ist eine Orthese1 
zur Stabilisierung mit Limitierung des Bewegungsumfangs bei 
komplexen Knieverletzungen.

Indikationen
• Ruptur des vorderen und / oder hinteren Kreuzbandes 

(ACL / PCL)
• nach Bandoperationen / Bandplastiken
• schwere und / oder komplexe Instabilitäten (traumatisch, dege-

nerativ, z. B. »Unhappy Triad«)
• Seitenbandverletzungen
• zur Begrenzung des Bewegungsumfangs des Kniegelenks (z. B. 

nach Meniskusrefixation oder Meniskusimplantation)
• zur konservativen Therapie oder Langzeit-Rehabilitation
• Funktionelle Instabilitäten

Anwendungsrisiken
• Setzen Sie die SecuTec Genu Flex ausschließlich indikations-

gerecht und unter Beachtung der jeweiligen Anweisungen des 
medizinischen Fachpersonals2 ein.

• Vor der Nutzung des Produktes ist die Notwendigkeit einer 
Thrombose prophylaxe durch das Fachpersonal oder durch Ihren 
Arzt festzulegen.

• Bei gleichzeitiger Nutzung mit anderen Produkten befragen 
Sie das Fachpersonal oder Ihren Arzt. Nehmen Sie am Produkt 
eigenmächtig keine Veränderungen vor, da es anderenfalls nicht 
wie erwartet helfen ggf. aber Gesundheitsschäden verursachen 
kann. Gewährleistung und Haftung sind in diesen Fällen aus-
geschlossen.

• Vermeiden Sie Kontakt mit fett- und säurehaltigen Mitteln, 
Salben oder Lotionen, extremen Temperaturen sowie oxidierend 
wirkenden Chemikalien und starken Säuren.

• Den Kontakt mit reibenden Substanzen (z. B. Sand) minimieren, 
um schwergängige Gelenke zu verhindern.

• Alle von außen an den Körper angelegten Hilfsmittel können, 
wenn sie zu fest anliegen, zu lokalen Druckerscheinungen 
führen oder in seltenen Fällen durchlaufende Blutgefäße oder 
Nerven einengen.

• Stellen Sie beim Tragen des Produktes Veränderungen oder 
zunehmende Beschwerden fest, unterbrechen Sie die weitere 
Nutzung und wenden Sie sich an Ihren Arzt.

• Vorsicht: Bei Lockerung der Gurte bzw. Ablegen des Produktes 
oder Verstellen eingestellter Bewegungslimitierungen besteht 
kein ausreichender Schutz des behandlungsbedürftigen 
Körperteils. Vermeiden Sie insbesondere in diesem Fall jegliche 
Belastung dieses Körperteils.

• Wenn eine Veränderungen am Produkt auffällt ist Rücksprache 
mit medizinischem Fachpersonal zu halten.

• Wenn Sie die SecuTec Genu Flex länger als 24 Monate nach 
Übergabe an Sie einsetzen wollen, raten wir dazu, den Zustand 
der Kunststoffteile der Orthese vorher zu überprüfen, weil z.B. 
Sonnenlicht, Hitze, Kälte und Feuchtigkeit die Kunststoffteile je 
nach Einwirkungsgrad altern lassen. Übermäßiger Gebrauch 
kann zu einer Einschränkung des Nutzungszeitraums führen.

• Bei auftretenden Passformproblemen der Orthese, z. B. durch 
Formveränderung Ihres Beines (z. B. Muskelauf- oder -abbau) 
oder bei Funktionsstörungen des Produkts, setzen Sie sich bitte 
umgehend mit Ihrem Arzt oder dem versorgenden Fachperso-
nal in Verbindung.

• Nebenwirkungen, die den gesamten Organismus betreffen, sind 
bis jetzt nicht bekannt. Das sachgemäße Anwenden/Anlegen 
wird vorausgesetzt.

• Bitte stellen Sie Ihr Verhalten auf die mit ihrer konkreten 
Erkrankung einhergehenden Situation und bspw. einherge-
henden Bewegungseinschränkungen ein und vermeiden Sie 
möglichst alles, was eine Gesundung verzögern kann. Seien Sie 
besonders vorsichtig.

• Seien Sie darüber hinaus äußerst vorsichtig, da auch Ihr Geh-
und Stehvermögen beeinträchtigt sein kann.

• Befragen Sie ihren Arzt oder das betreuende Fachpersonal, 
welche konkreten Einschränkungen für Sie persönlich zutreffen 
und zu beachten sind. 

• Ist Ihre Wahrnehmungsfähigkeit eingeschränkt, nehmen Sie 
Schmerzmittel oder blutverdünnende Medikamente ein oder lei-
den Sie an Demenz, dürfen unsere Produkte nur nach ärztlicher 
Verordnung getragen werden.

Kontraindikationen
Nebenwirkungen von Krankheitswert sind nicht bekannt. Bei 
nachfolgenden Krankheitsbildern ist die Anwendung des Produk-
tes nur nach Rücksprache mit Ihrem Arzt angezeigt:
• Hauterkrankungen / -verletzungen im versorgten Körper-

abschnitt, insbesondere bei entzündlichen Erscheinungen, 
ebenso aufgeworfene Narben mit Anschwellung, Rötung und 
Überwärmung

• Krampfadern (Varikosis)
• Empfindungs- und Durchblutungsstörungen der Beine/Füße, z. 

B. bei »Zuckerkrankheit« (Diabetes mellitus)
• Lymphabflussstörungen – auch unklare Weichteilschwellungen 

körperfern des angelegten Hilfsmittels

Anwendungshinweise
Größenbestimmung
Die Größe wird durch geschultes Fachpersonal nach Vermessung 
des Patienten ausgewählt und ggf. angepasst. Die richtige Größe 
können Sie entsprechend der Größentabelle der Verpackung 
entnehmen.

Vorgehensweise bei der Erstversorgung mit der Knieorthese 
SecuTec Genu Flex
Das Verbindungselement mit dem B-Logo definiert die Vorder-
seite der Orthese. Es muss frontal auf dem Oberschenkel liegen. 
Zusätzlich kennzeichnen Pfeile auf dem Rahmen das obere Ende 
der Orthese. Die Pfeile deuten bei Bauerfeind immer nach oben.

Einstellmöglichkeiten des Gelenks 
(nur durch geschultes Fachpersonal) 
• Die Gelenkabdeckung ist über einen Drehverschluss zu öffnen. 

Sie dient gleichzeitig der Befestigung der bewegungslimitieren-
den Keile (Extension – vorne / Flexion – hinten) und dem Schutz 
des Gelenkes gegen Verschmutzung der Mechanik.

•  Durch das Öffnen des Drehverschlusses (Vierteldrehung mit 
dem Pfeil auf Symbol offenes Schloss) lässt sich der Gelenk-
schutz abnehmen und ein Wechsel der gewünschten Limitie-
rungskeile vornehmen. 

•   Die entsprechenden Extensions- und Flexionskeile werden aus 
dem beigefügten Rahmen ausgewählt und eingesetzt (Bilder 1 
und 2). Folgende Limitierungen sind möglich: Extension: 0°, 10°, 
20°, 30°, 45°, Flexion: 0°, 10°, 20°, 30°, 45°, 60°, 75°, 90°

• Abschließend klicken Sie die Gelenkabdeckung auf das Gelenk, 
überprüfen, ob diese richtig positioniert und fest mit dem 
Gelenk verbunden ist und arretieren den Drehverschluss (Sym-
bol geschlossenes Schloss) (Bild 3). Nehmen Sie die Einstellung 
an beiden Gelenken vor.

Jeden Tag arbeiten wir an der Verbesserung der medizinischen Wirksamkeit unserer Produkte, 
denn Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen. Bitte beachten Sie genau die Vorgaben dieser 
Gebrauchsanweisung und die Hinweise des Fachpersonals.  
Bei Fragen wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Ihr Fachgeschäft..

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
 vielen Dank, dass Sie sich für ein Bauerfeind Produkt entschieden haben.



Anpassung des Rahmens (nur durch geschultes Fachpersonal)
• Für einen optimalen Sitz müssen die Gelenkschienen parallel 

zum Schienbein und dem Oberschenkel stehen. Die Mittelver-
binder sitzen mittig auf der Wade und dem Oberschenkel.

• Der Umfang an dem proximalen und distalen Rahmen der 
SecuTec Genu Flex kann durch Entfernen und Hinzufügen der 
Kettenglieder angepasst werden. 

• Dazu öffnen Sie mit einem spitzen Gegenstand (z. B. Kugel-
schreiber) das Rahmenschloss (Bild 4). 

• Trennen sie die Kettenglieder vom Polster, indem Sie vorsichtig 
am Polster ziehen und sich dadurch die Kunststoffdruckknöpfe 
aus dem Rahmen lösen (Bild 5) a – b.

• Nun können Sie durch Biegen entgegen der Rahmenkrümmung 
die Verbindung zwischen den Kettengliedern lösen (Bild 6).

• Dazu greifen Sie die beiden Kettenglieder die Sie trennen wol-
len und lösen zunächst die zwei äußeren Führungsecken durch 
leichtes Biegen entgegen der Rahmenkrümmung. Im Anschluss 
biegen Sie die Kettenglieder um bis zu 90° zueinander um das 
Mittelstück zu lösen. Ein Klicken ist zu hören.

• Je nach Bedarf können Sie nun Kettenglieder entnehmen oder 
aus der beigelegten Verpackung neue Teile hinzufügen. 

• Jedes Kettenglied entspricht einer Umfangsänderung von 1 cm.
• Zum Zusammenführen der Kettenglieder schieben Sie zunächst 

die zwei äußeren Führungsecken in die Nut des vorderen 
Kettenglieds (Bild 7) a. Im Anschluss lässt sich das Mittelstück 
durch leichtes Biegen entgegen der Rahmenkrümmung unter 
Druck einklicken (Bild 7) b. 

• Die Änderung wird empfohlen auf der Innen- sowie Außenseite 
der Orthese, symmetrisch zum Mittelverbinder, durchzuführen. 

• Um den Rahmen wieder mit den Gliederketten zu verbinden, schie-
ben Sie das Rahmenschloss in die Rahmenaufnahme (Bild 8).

• Abschließend befestigen Sie das Polster mit Hilfe der Druck-
knöpfe wieder am Rahmen (Bild 9) a – b. Gehen Sie dabei sym-
metrisch vom Mittelverbinder aus vor.

Einstellung der Orthesen-Höhe (nur durch geschultes Fach-
personal)
• Sie können SecuTec Genu Flex sowohl distal als auch proximal 

in zwei Längen einstellen. 
• Dazu drücken sie mit einem spitzen Gegenstand auf den 

Kunststoffknopf im Bereich der Rahmenaufnahme (Bild 10) 
und schieben den Gelenkschenkel nach oben, bis dieser in der 
nächsten Stellung einrastet. Die Standardauslieferung erfolgt in 
der kürzesten Einstellung. 

Schränken der Gelenkschenkel (nur durch geschultes Fach-
personal)
Sie können bei Bedarf die Gelenkschenkel mit einem Rund-
schränkeisen mit Schutzkappen verformen. Dazu können die 
Kunststoffteile an den Gelenkschenkeln verbleiben.

Statische Anpassung (nur durch geschultes Fachpersonal) 
• Die erste Anpassung mit offenen Gurten durchführen.

• Die SecuTec Genu Flex bei 30° Beugung so auf das zu ver-
sorgende Kniegelenk legen, dass der Gelenkdrehpunkt des 
Orthesengelenks mit der Kompromissdrehachse nach Nietert 
übereinstimmt (Bild 11).

Anlegen der SecuTec Genu Flex
• Legen Sie die Orthese auf der Haut an. Das Tragen auf der Hose 

kann zum Verrutschen und damit zur Beeinträchtigung der 
Funktion führen.

• Das Bein wird in eine leichte Beugestellung (ca. 30°) gebracht. 
Danach wird die Position der Kniescheibe ertastet.

• Die Gelenkmitte (Drehpunkt der Orthesengelenke) wird etwa auf 
Höhe der Kniescheibenmitte positioniert (Bild 11).

• Beginnen Sie mit dem Festziehen der Gurte direkt unterhalb 
des Knies, dann die gelenknahen Gurte oberhalb des Knies. 
Im Anschluss spannen Sie die gelenkfernen Gurte in gleicher 
Reihenfolge (Bild 12). Überprüfen Sie, ob beim Schließen der 
Gurte die Orthese am Bein seitlich rotiert ist und korrigieren 
Sie dies ggf..

• Nachdem alle Gurte verschlossen sind, muss die Orthese bei 
angespannter Muskulatur einen gleichmäßigen Anlagedruck 
aufweisen.

• Nach erfolgter Anlage der Orthese kontrollieren Sie noch ein-
mal die korrekte Position.

Ablegen der SecuTec Genu Flex:
• Für das Ablegen der Orthese empfiehlt es sich eine Sitzposition 

einzunehmen. 
• Öffnen Sie die in Bild (Bild 12) markierten Gurte in umgekehrter 

Reihenfolge und schieben die Orthese am Bein nach unten.
• TIPP: Wenn Sie strikte Anweisung haben, Ihr Bein nicht zu 

beugen, bitten Sie eine Person in Ihrem Umfeld um Hilfe, die für 
Sie die Orthese über den Fuß zieht.

Reinigungshinweise
Die Orthese nie direkter Hitze (z. B. Heizung, Sonneneinstrahlung 
usw.) aussetzen!
• Die Aluminiumrahmen der Orthese sind beschichtet und 

können wie die Kunststoffteile mit ph-neutraler Seife gereinigt 
werden.

• Wir empfehlen die Polster und Gurte bei 30 °C Handwäsche zu 
reinigen. 

• Die Orthese nach Kontakt mit Salz- und Chlorwasser gründlich 
mit klarem Wasser abspülen.

• Sollten Sie nach grober Verschmutzung (z.B. mit Sand) ein 
schwergängiges Gelenk feststellen, wenden Sie sich an ihr 
Fachpersonal zur Reinigung des Gelenks.

Wir haben das Produkt im Rahmen unseres integrierten Quali-
tätsmanagementsystems geprüft. Sollten Sie trotzdem eine 
Beanstandung haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Sanitäts-
fachhandel vor Ort in Verbindung.
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1 Orthese = orthopädisches Hilfsmittel zur Stabilisierung, Entlastung, Ruhigstellung, Führung 
oder Korrektur von Gliedmaßen oder Rumpf

2 Fachpersonal ist jede Person, die nach den für sie geltenden staatlichen Regelungen zur 
Anpassung und Einweisung in den Gebrauch von Bandagen und Orthesen befugt ist.

Einsatzort
Entsprechend den Indikationen 
(Knie). Siehe Zweckbestimmung.

Zusammenbau- und Montage-
anweisung
Die SecuTec Genu Flex wird in 
Standardgrößen montiert geliefert. 
Die Erstanlage mit den Gelenk-
einstellungen, Anpassung des 
Rahmens und der Orthesen-Höhe, 
das Schränken und die statische 
Anpassung muss von geschultem 
Fachpersonal2 erfolgen.

Wartungshinweise
Bei richtiger Handhabung und 
Pflege ist das Produkt praktisch 
wartungsfrei.

Technische Daten / Parameter
Die SecuTec Genu Flex ist eine 
Orthese für das Kniegelenk. Sie 
besteht aus einem Rahmen mit 
einzelnen Kettengliedern, Gelenken, 
Gurten und Polstern.

Hinweise zum Wiedereinsatz
Das Produkt ist zur Individualver-
sorgung eines Patienten oder einer 
Patientin vorgesehen.

Gewährleistung
Es gelten die gesetzlichen Bestim-

mungen des Landes, in dem das 
Produkt erworben wurde. Vermuten 
Sie einen Gewährleistungsfall, 
wenden Sie sich bitte zunächst 
direkt an denjenigen, von dem Sie 
das Produkt erworben haben. Das 
Produkt ist vor Gewährleistungs-
anzeige zu reinigen. Wurden die 
Hinweise zum Umgang und zur 
Pflege der SecuTec Genu Flex nicht 
beachtet, kann die Gewährleistung 
beeinträchtigt oder ausgeschlos-
sen sein.
Die Gewährleistung ist ausge-
schlossen bei:
• nicht indikationsgerechter 

Anwendung
• Nichtbefolgen der Hinweise des 

Fachpersonals
• eigenmächtiger Produkt-

veränderung.

Haftungshinweise
Für den Einsatz der SecuTec Genu 
Flex gilt:
Nehmen Sie keine Selbstdiagnosen 
oder Selbstmedikation vor, es sei 
denn Sie gehören zum medizini-
schen Fachpersonal. Suchen Sie 
vor dem ersten Einsatz unseres 
Produktes dringend aktiv den Rat 
dieses medizinischen Fachperso-
nals, da nur so die Wirkung unserer 
SecuTec Genu Flex auf Ihren Körper 

bewertet und ggf. durch persönliche 
Konstitutionen entstehende Anwen-
dungsrisiken ermittelt werden 
können. Befolgen Sie den Rat des 
medizinischen Fachpersonals 
sowie sämtliche Hinweise dieser 
Broschüre/ oder deren - auch 
auszugsweiser - Online-Darstellung 
(auch Texte, Bilder, Graphiken etc).
Bleiben nach der Konsultation mit 
dem Fachpersonal Zweifel, nehmen 
Sie bitte mit ihrem Arzt, Händler 
oder direkt mit uns Kontakt auf.

Meldepflicht
Aufgrund regionaler gesetzlicher 
Vorschriften sind Sie verpflichtet, 
jeden schwerwiegenden Vorfall bei 
Anwendung dieses Medizinpro-
duktes sowohl dem Hersteller als 
auch dem BfArM (Bundesinstitut für 
Arzneimittel und Medizinprodukte) 
unverzüglich zu melden. 
Unsere Kontaktdaten finden Sie auf 
der Rückseite dieser Broschüre.

Entsorgung
Rückführorthese: Bitte entsorgen 
Sie das Produkt nach 
Nutzungsende entsprechend der 
örtlichen Vorgaben oder geben Sie 
das Produkt wieder im Fachhandel, 
der Sie mit der Orthese versorgt 
hat, ab.

Materialzusammenstellung
Polyketon (PK), Aluminium (Al), 
Polyamid (PA), Polyurethan 
(PUR), Stahl, trowalisiert, 
eloxiert, Polyester (PES), 
Polyoxymethylen (POM), 
Thermoplastisches Polyurethan 
(TPU), Polypropylen (PP), Elastan 
(EL), Edelstahl, Glasfaser (GF), 
Polyethylenterephthalat (PET), 
Messing nickelfrei, Klebstoff 
Gummiharz
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